
Roland  Kufner  bleibt
Vorsitzender

Bei der ersten Präsenzveranstaltung seit Corona (v.l.): Diana
Königer, Thomas Erndl, Oliver Antretter, Stefan Zitzelsberger,
Roland Kufner, Harald Troiber und Thomas Buchner. −Foto: dz

 

Winzer

Zur  ersten  Präsenzveranstaltung  seit  Corona  hat  sich  der
Arbeitskreis  Schule,  Bildung  und  Sport  (AKS)  der  CSU
Deggendorf kürzlich im Gasthaus „Zur Burgschänke“ in Winzer
getroffen.  Die  Versammlung  beinhaltete  auch  Neuwahlen,  bei
denen Roland Kufner als Vorsitzender im Amt bestätigt wurde.

Kufner begrüßte eingangs Mitglieder und Gäste. Unter ihnen
waren  AKS-Bezirksvorsitzende  Diana  Königer,  CSA-
Bezirksvorsitzender  Oliver  Antretter,  CSU-Ortsvorsitzender
Harald Troiber, JU-Kreisvorsitzender Stefan Zitzelsberger, die
stellvertretende  AKH-  und  AKS-Kreisvorsitzende  Roswitha
Kaufmann,  Bundestagsabgeordneter  Thomas  Erndl,
Bundestagslistenkandidat Thomas Buchner, die stellvertretende
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VLB-Landesvorsitzende Christina Wagner sowie Birgit Harant und
Claudia Pritzl.

Diana  Königer  freute  sich  über  die  Veranstaltung,  da
coronabedingt in den vergangenen Monaten wenig möglich war.
Oliver Antretter verwies auf den Zusammenhang zwischen Schule
und Arbeit, da die Schule im Vorfeld der Arbeit eine wichtige
Rolle spiele und es ihm ein Anliegen war, der Versammlung
beizuwohnen.

In  seinem  Arbeitsbericht  ging  Roland  Kufner  auf
Veranstaltungen der vergangenen Jahre ein – insbesondere auf
eine bildungspolitische Gesprächsrunde mit Landrat Christian
Bernreiter und die Besichtigung des St. Gotthard-Gymnasiums in
Niederalteich.  Eine  besondere  Herausforderung  nannte  Kufner
die Corona-Pandemie, die nicht nur die Verbandsarbeit, sondern
auch das Schul-, Bildungs-, Arbeits- und Gesellschaftsleben
beeinflusst.

Darum  gab  es  auch  Verbandsaktivitäten  in  digitaler  Form.
Hervorzuheben ist unter anderem eine Gesprächsrunde mit Erwin
Müller, Rektor der Grundschule Plattling, zum Thema „Gelbe
Schule – eine Haltung zur sicheren persönlichen Verbindung“.
Er  würdigte  die  gute  Zusammenarbeit  mit  den
Kooperationspartnern  aus  den  Gliederungen  der  CSU  auf  den
verschiedenen Ebenen. Außerdem ist die Mitgliederzahl seit der
letzten Kreisversammlung leicht gestiegen.

Diana  Königer  und  Harald  Troiber  leiteten  die  Neuwahlen.
Nachdem der Kreisvorstand von den Mitgliedern entlastet worden
war,  fand  die  Vorstandswahl  statt.  Roland  Kufner  wurde
einstimmig wiedergewählt. Seine Stellvertreter sind Roswitha
Kaufmann und Johannes Handlos. Schatzmeisterin wurde Waltraud
Eder. Schriftführer ist Stefan Zitzelsberger. Beisitzer wurden
Claudia  Pritzl,  Christina  Ammerstorfer,  Roland  Stieglmeier-
Maidl  und  Christian  Wagner.  Kassenprüfer  sind  Birgit  Anna
Rainer und Sebastian Rainer.



AKS  will  Bildungssystem  mit
weiterentwickeln
Kufner freute sich über die Wiederwahl. Beruflich wechselte er
vom Schul- in den Hochschuldienst als Akademischer Rat an die
Universität  Passau.  Er  betonte  das  Anliegen  des  AKS,  die
Weiterentwicklung  des  bayerischen  Bildungssystems  wieder
mitbegleiten  zu  wollen.  Wichtig  ist  ihm,  dass  genügend
Präsenzunterricht  im  kommenden  Schuljahr  stattfindet.  Die
Gesundheit aller Beteiligten im Bildungssystem hat einen hohen
Stellenwert. Besonders die Themen Gleichklang von akademischer
und  beruflicher  Bildung,  Übergänge  und  Digitalisierung  im
Bildungssystem als auch die Stärkung der politischen Bildung
sind wichtig.

Darüber hinaus bedankte sich Kufner für das Engagement der
ausscheidenden  Vorstandsmitglieder  Kathrin  Pfeffer
(Beisitzerin), Dr. Ernst Schütz (Beisitzer), Simon Golombek
(kooptiert) und Julian Hofmann (kooptiert). Sie bleiben aber
als  Mitglieder  erhalten.  Über  Kooptationen  wird  die
Vorstandschaft  in  der  ersten  Sitzung  entscheiden.

Zur  aktuellen  Bundespolitik  referierte  der  stellvertretende
CSU-Kreisvorsitzende  Thomas  Erndl,  MdB,  Mitglied  im
Auswärtigen  Ausschuss  des  Bundestages,  stellvertretendes
Mitglied  im  Bildungsausschuss.  Ein  wichtiges  Ziel  des
Bundestagsdirektabgeordneten  ist  es,  Wohlstand  zu  erhalten.
Dazu brauche man Innovationskraft und Kreativität, die von der
Bildung abhängen und einen Bezug zum AKS liefern.

Der Bund fördert einige Bereiche der Bildung, ohne dass er die
Kulturhoheit der Bundesländer antaste, so Erndl. Neben dem
Corona-Aufholprogramm  des  Bundes  mit  zwei  Milliarden  Euro
nannte er den Digitalpakt mit fünf Milliarden Euro für die
Digitalisierung an Schulen. Ein besonderes Plädoyer sprach er
dem  dualen  Ausbildungssystem  zu  und  stellte  damit  die
berufliche Bildung heraus. Weiter investiert der Bund massiv



in  die  Forschungsförderung.  Erndl  erwähnte  die  gesetzliche
Verankerung der Betreuung im Grundschulalter. Das BAföG sieht
er  gut  aufgestellt.  Bewegt  waren  die  Mitglieder  um  die
Geschehnisse in Afghanistan, die eine Herausforderung seien.
Um die Ziele der Außenpolitik von Frieden, Sicherheit und
Stabilität  zu  erreichen,  kann  militärisches  Engagement
notwendig  sein,  deswegen  muss  die  Bundeswehr  auch  gut
ausgestattet  sein.

Neben Erndl war auch Thomas Buchner aus Hofkirchen (Landkreis
Passau) anwesend, der auf der Bundestagsliste kandidiert. Ihm
ist es ein Anliegen, der Zweitstimme ein Gesicht zu geben.
Buchner erwähnte auch, dass Carlo Schöpp aus dem Landkreis
Freyung-Grafenau und somit aus demselben Wahlkreis auf der
Liste steht.

Besonders freute sich Roland Kufner am Ende der Veranstaltung
über ein neues Mitglied, da Thomas Erndl zum AKS beigetreten
ist.
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Mehr im Vilshofener Anzeiger vom 27.08.2021 oder unter PNP
Plus nach einer kurzen Registrierung
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